
 
 
 
 

Kolloquium: Arbeitskreis für Neuere/Neueste und Internationale Geschichte 
 
Dienstag 18.00-20.00 Uhr (unregelmäßig: Termine s.u.), Raum A 6 

 
(Veranstaltungsleitung: Prof. Dr. Ursula Lehmkuhl/Prof. Dr. Lutz Raphael/Prof. Dr. Christian Jansen/ 

PD Dr. Morten Reitmayer 
 
 
 
 
 
 
SS 2014 
 
 
06.05. Sarah Haßdenteufel 

(Goethe-Universität Frankfurt/ 
Università degli studi di Trento) 

Neue Armut, Exklusion, Prekarität. Armutspolitische Debatten im 
deutsch-französischen Vergleich, 1970-1990 

   
27.05. Susanne Meinl 

(Dietramszell) 
Die Alimentation der Macht. Finanzverwaltung und Finanzierung 
der NSDAP durch das Amt des Reichsschatzmeisters 

   
17.06. Jan Eckel 

(Universität Freiburg) 
Menschenrechte in der internationalen Politik seit 1945 

   
24.06. Simon Karstens 

(Universität Trier) 
Ursachen und Rezeption des Scheiterns transatlantischer 
Kolonialprojekte im Vergleich (ca. 1530-1615) 

Der für den 24.06.14 anberaumte Vortrag von Herrn Karstens fällt ersatzlos aus und wird auf das kommende 
Wintersemester 2014/15 verschoben. 

08.07. Johannes Paulmann 
(IEG Mainz) 

Europas fluide Grenzen im 19. Jahrhundert: Geographie und 
Geschichte am Rande des Kontinents 

   
15.07. René Moehrle 

(Universität Trier) 
Das Informationsnetz des Spiegel von den Anfängen bis zur Affäre 
1962: Alte Eliten, ideologische Kontinuitäten und Meinungsmache 
in der frühen BRD 

   
22.07. Wiebke Wiede 

(Universität Trier) 
Das arbeitslose Subjekt. Zur Regierung und Regulierung von 
Arbeitslosigkeit in Großbritannien und der Bundesrepublik  
(1964–90) 

   
 


